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Gastfreundlicher Wechsel von Museumsruhetagen 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
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regionale Entwicklung 

29.06.2023 

Stadtrat 17.08.2023 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, den Ruhetag bei mindestens einem städtischen 
Museum in der Altstadt auf einen anderen Wochentag als den Montag zu verlegen. 
 
 
Begründung: 
 
Museen haben üblicherweise an einem Montagen den Ruhetag. Die Einführung von mindestens 
einem Museumsruhetag an einem anderen Wochentag ermöglicht allen Gästen (insbesondere 
Touristen) auch an einem Montag den Besuch eines städtischen Museums. 
 
Dieses Angebot des Ruhetags (z.B. an einem Dienstag) gibt es bereits in mehreren deutschen 
Städten wie z.B. Köln oder Freiburg. 
 
 
 
 
Jens Rösler        Steffi Meyer 
Fraktionsvorsitzender       Stadträtin 
SPD-Stadtratsfraktion      SPD-Stadtratsfraktion 
 
 
 
Zum Antrag A0022/23 nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
Auf Grundlage vergleichbarer Überlegungen, wie sie von der SPD-Stadtratsfraktion formuliert 
werden, und in Abstimmung mit der MMKT wurde im November 2018 das Dommuseum 
Ottonianum Magdeburg mit sieben Öffnungstagen in der Woche eröffnet. Das Monitoring des 
Besucherverhaltens hat ergeben, dass während der Montagsöffnung nur zwischen 5% und 8% 
des Besucheraufkommens erzielt wurden während am nächstschlechtest besuchten 
Wochentag (Dienstag) verlässlich 10% und mehr erreicht wurden und an Samstagen und 
Sonntagen zwischen 20% und 25% der Besuche stattfanden. Das Dommuseum Ottonianum 
Magdeburg hat daher seit 2020 ebenfalls den in Museen üblichen montäglichen Schließtag 
eingeführt, nicht zuletzt vor dem Hintergrund der aufgrund der Mindestlohnregelungen 
beständig steigenden Kosten für Aufsichten. 
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Es ist daher davon auszugehen, dass das städtische Museum, das seinen Schließtag vom 
Montag auf einen anderen Wochentag verlegen würde, Einnahmeverluste in Kauf nehmen 
müsste. Vor dem Hintergrund, dass die finanzielle Ausstattung der städtischen Museen 
Magdeburgs nicht mit der der Museen in Köln oder Freiburg vergleichbar ist, kann die 
vorgeschlagene Vorgehensweise momentan nicht empfohlen werden. 
 
 
 
 
Stieler-Hinz 
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